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April 200?

«Gehört Sportunterricht zu Ihren Leidenschaften? Dann dürfen Sie

unser Heftthema aufden Seiten 10 bis 21 nicht verpassen! Es richtet sich

genau an Sie. Wenn Sie aber mit diesem Fach überhaupt nichts am Hut
haben und Sportunterricht für Sie mehr Last als Lust bedeutet, dann

seien Sie mutig und sprechen Sie es laut aus. Beantragen Sie, davon

dispensiert oder von einer Fachlehrperson unterstützt zu werden.
Die fünf- bis zehnjährigen Schüler sind unsere wertvolle Zukunft. Deren

motorische Entwicklung ist ein strategisches Gebiet, das einer sehr

akkuraten Planung bedarf und im Ailtag besonders abwechslungsreich

gestaltet sein muss. Mit anderen Worten: Es ist eine äusserst komplexe

Aufgabe, die motorische Ebene im frühen Kindesalter zielgerichtet zu

fördern. Deshalb erstaunt die Aussage von Dr. Lukas Zahner, Zugpferd
der KISS-Studie,am Magglinger-Tag im vergangenen Dezembervorver-
sammelter Crème de la Crème der Schweizer Sport- und Bildungspolitik
nur wenig.

Sein Statement «Ich glaube, dass viele Lehrpersonen mit dem
Sportunterricht überfordert sind!» darf nun aber nicht als hinterhältiger
Rundumschlag Ihnen gegenüber verstanden werden. Denn die Person,

von der die Aussage stammt, ist eine Autorität - u.a. Initiant des

Projektes «Aktive Kindheit, gesundes Leben» - und seine Sichtweise ist

fundiert. Sie ist eine Schlussfolgerung einer langen Beobachtung des

Sportunterrichtes in den Schweizer Grundschulen. SeineWorte sind als

Alarmglocken zu verstehen und wollen die Glaubwürdigkeit sowie die

Qualität unserer Arbeit wahren und stützen. Wir hoffen, dass diese klare

Botschaft dazu beitragen wird, die Augen jener zu öffnen, die in der

Bildungspolitik der Fünf- bis Zehnjährigen das Sagen haben. Sie müssen

nun eine mutige Entscheidung fällen, die sich auf die Gesundheit unserer

Kinder im Grunde nur positiv auswirken kann.

Werden solche Urteile nur von oben her gefällt, ist das Risiko gross,
dass sie in Vergessenheit geraten. Besonders dann, wenn sie Menschen

wie Ihnen, die an der Front wirken, in den falschen Hals geraten. Und
deshalb rufen wir Sie nun dazu auf, eine ebenso unmissverständliche

Haltung einzunehmen: Wenn Sie Ihre Leidenschaft in den Sportunterricht
stecken können, machen Sie weiter damit und vermitteln Sie unseren
Kindern Ihren Enthusiasmus für das Entwickeln motorischer Fähigkeiten.

Falls Sie aber zu jenen Lehrerinnen oder Lehrern gehören, die den

Sportunterricht mit Vorliebe in Jeans und Pulli erteilenden Schülern

immer wieder ein und dasselbe Spiel mit ein und demselben Ball anbieten,
dann fassen Sie sich ein Herz und lassen sich durch eine Sportlehrperson
ersetzen. Die Kinder, deren Eltern und Ihre Kolleginnen und Kollegen

werden Ihnen dankbar sein. //

> Nicola Bignasca
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